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August 1946
Rabinoviteh

Lieber Nebelspalter!
Von Zeit zu Zeit mache ich meine

Erstklähler eindringlich darauf aufmerksam,

wie wichtig eine regelmähige
Zahnpflege sei, und empfehle eine

IÜR ICH Grand Café

ODEON
Bellevue

BAR
ODEON

Cabaref-Dancing
Inhaber: G. A. Ooebeli

zweimaltägliche Anwendung der
Zahnbürste. Nun fällt mir auf, dah die
Kirschenfarbe an Peteriis Zähnen einfach
nicht verschwindet, obwohl die Zeit der
süfjen Früchte schon vorbei ist. Auf

passig und gut
halbe Toscani

meine Frage, ob er die Zähne denn
nicht mehr putze, erhalte ich die
verblüffende Antwort: «Woll, woll, susch
schu, aber dr Vatter isch für zwei Wuha
in da Dianscht und do hätr halt Zaa-
bürschta mitgnoo!» W. H.
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'ma"
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S.A. Rodolfo Pedroni, Chiasso
ST.GALLEN

Tel. 2 58 01

17


	Lieber Nebelspalter!

